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Was Sind mehrdeutige Situationen ?

Unklare Situationen können in unserem Alltag auftreten,
insbesondere wenn es um komplexe Aufgaben und
Projekte geht. Sie sind in der Regel durch vollständiges
oder teilweises Fehlen von Informationen oder
widersprüchliche Informationen über eine Situation zu
einem bestimmten Zeitpunkt gekennzeichnet.

Fehlende Informationen beeinträchtigen die
Entscheidungsfindung und rufen oft negative Emotionen
wie Stress oder Angst hervor und können langfristige
Folgen für die Arbeitszufriedenheit haben.

Mehrdeutige Situationen zu erkennen und effektiv zu
bewältigen, ist eine wichtige Kompetenz, die am
Arbeitsplatz des 21. Jahrhunderts benötigt wird.



Quellen von Mehrdeutigkeit in einem 
Projekt (1)
Bei komplexen Aufgaben und Projekten können in jeder Phase des
Projekts Unklarheiten auftreten. Laut einer Studie des Project
Management Institute (PMI) aus dem Jahr 2019 identifizierten 312
Projektmanager:innen mit unterschiedlichem Hintergrund fünf
Haupttypen von Mehrdeutigkeiten in Projekten. Sie
veranschaulichen die Kategorien von Mehrdeutigkeiten, die in jedem
Projekt auftreten können.

I. Komplexität der Aufgabe

• Mehrdeutigkeit in Bezug auf die Aufgabenkoordinierung 
Zum Beispiel bei der Koordination komplexer Projektleistungen, der Koordination von 
Arbeiten, der Koordination des Dokumentenzugriffs usw.

• Mehrdeutigkeit in Bezug auf Aufgabenneuheit 
Aufgaben, die noch nie zuvor erledigt wurden und bei denen nur begrenztes Wissen 
vorhanden war, um diese Aufgaben bequem anzugehen.

• Mehrheutigkeit in Bezug auf herausfordernde Probleme 
Aufgaben, bei denen dem/der Projektmanager:in nicht klar war, wie er am besten 
vorgehen sollte.
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II. Kernaspekte des Projektmanagements

• Mehrdeutigkeit bei der Verwaltung des Fortschritts 
Unklarheiten, die den rechtzeitigen Projektfortschritt 
beeinträchtigen. Zum Beispiel das Fehlen eines klaren Zeitplans 
oder das Warten auf die Lösung eines Problems, um mit dem 
Projekt voranzukommen.

• Unklarheiten in Bezug auf die Verwaltung von Ressourcen
Unklarheiten im Zusammenhang mit der Ressourcenzuweisung 
und dem Zugang zu Ressourcen (d. h. zu personellen, finanziellen 
und/oder zeitlichen Ressourcen). 

• Unklarheiten in Bezug auf die Verwaltung des Umfangs 
Unklarheiten im Zusammenhang mit begrenzten Informationen 
über das Projekt, z. B. die Erstellung von Kostenvoranschlägen für 
ein Projekt, wenn wir nicht den vollständigen Umfang oder die 
Anforderungen kennen.



III. Management von Stakeholder:innen

• Mehrdeutigkeit im Zusammenhang mit der 
Konfliktbewältigung 
Mehrdeutigkeiten bei der Kommunikation mit 
Stakeholder:innen und beim Erhalten von Informationen von 
und beim Zugang zu Stakeholder:innen. Interessenkonflikte 
zwischen Manager:in und Kund:in.

• Unklarheit in Bezug auf den Umgang mit Erwartungen 
Unsicherheiten im Umgang mit hohen oder sich ändernden 
Erwartungen von Stakeholder:innen. 

• Einbindung von Stakeholder:innen
Unklarheiten im Zusammenhang mit dem Umgang mit 
schwierigen Stakeholder:innen und mit 
Meinungsverschiedenheiten. Zum Beispiel hat ein Kunde 
Änderungen an einer bestimmten Anforderung angegeben, 
diese aber nicht offiziell bestätigt. 
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IV. Unklarheiten im Zusammenhang mit der Verwaltung von Personal

• Unklarheiten in Bezug auf Humanressourcen 
Unsicherheiten in Bezug auf die Fähigkeiten und Fertigkeiten, die für die Durchführung von 
Projektaufgaben erforderlich sind. Dazu gehören neue Teammitglieder, die Arbeit mit 
einem unerfahrenen oder inkompetenten Teammitglied und die Führung von 
Teammitgliedern, denen es an Engagement mangelt. 

• Unklarheit in Bezug auf Führung 
Zum Beispiel keine Unterstützung durch das Management.

• Mehrdeutigkeit im Zusammenhang mit Beziehungskonflikten 
Mehrdeutigkeiten bei Meinungsverschiedenheiten unter Teammitgliedern. Zum Beispiel 
der Umgang mit einem Teammitglied, das vereinbarte Grenzen überschreitet.

• Mehrdeutigkeit im Zusammenhang mit Aufgabenkonflikten
Unklarheiten aufgrund von Meinungsverschiedenheiten darüber, wie eine Aufgabe 
ausgeführt werden soll. Zum Beispiel die Nichtverfügbarkeit des gesamten Teams, um sich 
gleichzeitig zu treffen. Unterschiedliche Ansichten darüber, wie etwas gestaltet werden 
sollte.
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V. Mehrdeutigkeit aufgrund unzureichender Aufgaben- und 
Rolleninformationen

• Mehrdeutigkeit von Aufgaben 
Unsicherheiten im Zusammenhang mit begrenzten Informationen über 
Projektaufgaben. Zum Beispiel Unsicherheit bezüglich der zu 
verwendenden Dokumentversion.

• Rollenmehrdeutigkeit 
Unzureichende Informationen über die eigene Rolle (dh mangelnde 
Rollenklarheit) im Projekt
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